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Schulauskunftsbogen 
 

Sehr geehrte Eltern, 
 

wir freuen uns über Ihr Interesse an unserer Schule und geben Ihnen gern einen ersten Überblick,  
den Sie durch das Ansehen unserer Homepage (www.gymnasium-winsen.de) vertiefen können. 
 

Das Gymnasium Winsen ist das älteste im Landkreis Harburg, es wurde 1955 gegründet. 
 

Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte, Eltern und nicht pädagogische Mitarbeiter/innen gestalten  
das Schulleben aktiv und lebendig. 
 
Interessantes und Wissenswertes in alphabetischer Folge 
 

Alkohol: 
Lt. Erlass des Kultusministers ist der Genuss von Alkohol während der Schulzeit verboten. 
 

Arbeitsgemeinschaften: 
Nach dem Unterricht gibt es vielfache Möglichkeiten (s. Anhang), seinen Interessen nachzugehen. 
 

Außenstelle: 
Da wir (noch) Raumnot haben, befinden sich die Klassenräume des 11. Jahrgangs und Kursräume 
in der  Johann-Peter-Eckermann-Realschule, ca. 5 Minuten Fußweg. 
 

Beratungslehrerin/Beratungslehrer: 
Bei Problemen aller Art bieten unsere Beratungslehrerin Frau J. Steffen und unser Beratungs-   
lehrer Herr Dr. Lauenstein (sie haben eine spezielle Ausbildung absolviert) ihre Hilfe an. 
 

Bibliothek: 
Eine große Auswahl von Büchern steht in der Schülerbücherei und im Oberstufenselbstlernzen-
trum allen Schülerinnen und Schülern zur kostenlosen Ausleihe zur Verfügung. 
 

Betriebspraktikum: 
3 Wochen (im Februar) bekommen die Schülerinnen/Schüler der Klasse 10 unter Begleitung 
eines Fachlehrers einen Einblick in das Berufsleben (siehe Homepage). 
 

Bigband: 
Schülerinnen und Schüler der Kl. 6 – 13 üben als AG für ihre schulinternen und außerschuli-
schen Auftritte. 
 

Bilingualer Unterricht: 

Ab Kl. 7 wird in einer Lerngruppe der Unterricht im Fach Geschichte auf Englisch erteilt. Die 
Lerngruppe hat in der 7. Kl. eine Zusatzstunde. Es ist geplant, den bilingualen Unterricht auf 
andere Fächer auszuweiten. 
 

Bläserklasse: 

In der 5. Kl. wird für 2 Jahre eine Bläserklasse gebildet, in der die Schülerinnen und Schüler       
3 Stunden gemeinsam Musikunterricht haben, wovon 1 Std. von Musiklehrern der Musikschule 
unterrichtet wird, die von den Eltern bezahlt wird (siehe Homepage Bläserklasse). 
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Der Schulleiter 
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Bundesjugendspiele: 
Gegen Ende des Schuljahres haben alle Schülerinnen und Schüler der Kl. 5 – 10 die Möglichkeit, 
Sieger- und Ehrenurkunden zu bekommen. 
 

Bus: 

Aus allen Orten unseres Einzugsgebiets fahren Schulbusse zur 1. und 2. Stunde und nach der 6., 
7. und 8. Stunde wieder zurück. 
 

Computerschein: 

Schülerinnen und Schüler der Kl. 6 erwerben im AG-Rahmen den Schein. 
 

Computerräume: 

Wir haben 3 Computerräume, von denen einer nach Einweisung und Erwerb der Berechtigungs-
karte auch außerhalb der Unterrichtszeiten benutzt werden kann. 
 

DELF: 

Interessierte Schülerinnen und Schüler haben die Möglichkeit, nach der Teilnahme an einer 
DELF-AG, in einer Prüfung sich ihre französischen Sprachkenntnisse auf verschiedenen Ebenen 
bescheinigen zu lassen und das international anerkannte Sprachdiplom zu bekommen. Die     
Prüfungen des französischen Erziehungsministeriums werden extern von Muttersprachlern abge-
nommen. 
 

Elternsprechtage:  

Ende November/Anfang Dezember für die 5. Klassen, Anfang Februar für die Klassen 5 – 13. 
 

E-Mail-Adresse: 

Unsere offizielle E-Mail-Adresse ist: schulleitung@gym-wl.nibis.de 
 

Entschuldigungen: 

Jeder Schüler/jede Schülerin bekommt mit dem Schulbeginn an unserer Schule ein Entschuldi-
gungsheft. In ihm können Fehlzeiten von den Eltern entschuldigt werden. 
 

„Eulenspiegel“: 

Von Schülerinnen und Schülern herausgegebene Schülerzeitung. 
 

Europaschule: 

Der Antrag auf Anerkennung soll in Kürze gestellt werden. 
 

Exkursionen: 

Unterricht an außerschulischen Lernorten ist ein fester Bestandteil unseres Schulprogramms 
(Kurzbericht siehe Homepage). 
 

Fax-Nummer: 

Unsere Fax-Nummer ist: 04171/ 6923829. 
 

Förderunterricht: 

Im 2. Schulhalbjahr können von Lehrkräften empfohlene Schülerinnen und Schüler am Förder-
unterricht in Kleingruppen teilnehmen. 
Kl. 5: Deutsch, Englisch und Mathematik 
Kl. 6: Französisch oder Latein                     
 

Fremdsprachen: 

Fremdsprachen werden angeboten 
Englisch ab Kl. 5      1. Fremdsprache 
Französisch oder Latein ab Kl. 6    2. Fremdsprache 
Französisch, Latein oder Spanisch ab Kl. 7/8 bzw. 10 3. Fremdsprache 
 

Frühjahrskonzert: 

Am letzten Donnerstag vor den Osterferien zeigen Schülerinnen und Schüler ihr musikalisches 
Können. 
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Ganztagsschule: 

Seit dem 01.08.2006 sind wir als Ganztagsschule anerkannt. Das Ganztagsschulangebot umfasst 
die Klassen 5 – 8 (siehe Homepage). 
 

Homepage: 

Alles Interessante über unsere Schule und über unser Schulleben ist auf unserer Homepage zu 
lesen. Die Adresse ist: www. gymnasium-winsen.de 
 

Informatik/Internet: 

In 3 Computerräumen sind Internetanschlüsse vorhanden. Sie werden im Unterricht benutzt und 
stehen auch den Schülerinnen und Schülern zur privaten Benutzung mit Computerberechti-
gungskarte zur Verfügung. 
 

Jahrbuch: 

Im Jahrbuch unserer Schule werden alle wichtigen Ereignisse des Jahres in Wort und Bild fest-
gehalten. Die einzelnen Beiträge werden von Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und Eltern 
geschrieben. 
 

Jugend trainiert für Olympia: 

Teilnahme in mehreren sportlichen Disziplinen. 
 

Klassenfahrten: 

Sie finden in den Klassen 5 und 9 statt. 
Die Jahrgangsstufe 11/12 fährt auf Studienfahrt. 
 

Kopfnoten: 

Die Zeugnisse der Klassen 5 – 10 beinhalten auch Angaben über das Arbeits- und Sozialverhalten. 
 

Kultur: 

Theater bzw. szenisches Spiel wird an unserer Schule groß geschrieben. Wir sehen es nicht nur 
als praktisch-ganzheitlichen Zugang zu klassischer und moderner Literatur an, sondern auch als 
wichtigen pädagogischen Beitrag und Gruppenprozess. 
Ständige AG’s bzw. Projektkurse wie die Theater-AG, Musical-AG und Tanztheater zeigen regel-
mäßig Aufführungen. Ökumenische Einschulungs- und Abiturgottesdienste, von Lehrkräften und 
Schülern/innen gestaltet, zeigen unsere Verbindung zu den Kirchen. 
 

Latinum:  

Alle 3 Formen können erworben werden (kleines Latinum/Latinum/großes Latinum). 
 

Letzter Unterrichtstag vor den Ferien: 

Am letzten Schultag vor den Ferien findet der Unterricht bis zur letzten Stunde lt. Plan statt. 
AUSNAHME: Bei der Zeugnisverteilung endet der Unterricht nach der 3. Stunde. 
 

Mathematik-Olympiade: 

Begleitete regelmäßige Teilnahme von interessierten Schülerinnen und Schülern. 
 

Methodenkonzept: 

In der 5. und 6. Klasse führen die Klassenlehrer/innen die Schüler/innen in Arbeits- und Lern-
methoden ein. Am Ende der Klasse 6 wird ein Methodenführerschein erworben. 
 

Mensa: 

In einer im März 2008 eingeweihten Mensa mit Außenbereich bieten Eltern unserer             
Schüler/innen ehrenamtlich Frühstück und Mittagessen an. 
 

Mensaverein: 

Durch die Mitgliedschaft im Mensaverein (12 € jährlich) ist das Essen preiswerter. 
 

Musical: 

AG von Kl. 5 – 7, Aufführung einmal jährlich. 
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Paten: 

Ältere Schüler/innen betreuen mit den Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern die 5. Klassen. Sie 
nehmen z. B. an Klassenfahrten, Festen usw. teil. 
 

Rauchen: 

Lt. Erlass des Kultusministers ist das Rauchen im Schulgebäude und auf dem Schulgelände verboten. 
 

Referendarausbildung: 

Wir sind Ausbildungsschule des Studienseminars Lüneburg. Referendarinnen und Referendare 
müssen neben ihrem betreuten Ausbildungsunterricht 8 Stunden eigenverantwortlich unterrichten. 
 

Schüleraustausch: 

Er findet mit der franz. Schweiz und mit Japan statt. Weitere Austausche in der Planung. 
 

Schülerrat: 

Alle Klassensprecher/innen und Jahrgangssprecher/innen kommen regelmäßig zusammen. 
 

Schulelternrat: 

In jeder Klasse – bis zur Jahrgangsstufe 11/12 oder 13 (gilt nicht für volljährige Schülerinnen 
und Schüler) – werden Klassenelternratsvorsitzende gewählt, die ihre Klasse im Schulelternrat 
vertreten. 
Aus den Reihen aller Klassenelternratsvorsitzenden werden der Vorstand des Schulelternrats und 
die verschiedenen Elternkonferenzvertreter/innen gewählt. 
 

„Schulkleidung“: 
Der Kauf von Sweat-, T-Shirts etc. mit dem Schullogo wird gefördert (siehe Homepage). 
 

Schulprogramm: 

Arbeitsgruppen mit Schüler- Elternvertreter und Lehrkräften, die permanent an der Weiterfüh-
rung des Programms arbeiten. 
 

Schulsanitätsdienst: 

Schülerinnen und Schüler werden im AG-Rahmen zu Sanitätern ausgebildet und helfen bei    
Unfällen, Unwohlsein usw. 
 

Schulverein: 
Mit einem kleinen Mitgliedsbeitrag von 15 € / Jahr unterstützen Eltern, ehemalige Schülerin-
nen/Schüler und Lehrkräfte die Schule bei unterstützungswürdigen Vorhaben. 
 

ShS: 

Schüler helfen Schülern: Geeignete, von Lehrern geprüfte und begleitete Schülerinnen und Schüler 
geben qualifizierte Nachhilfe. 
 

Schulvorstand: 

8 Lehrkräfte, 4 Eltern und 4 Schüler/innen bilden den Schulvorstand und entscheiden über Anträge. 
 

SV: 

Das Schülersprecher/innen-Team besteht aus direkt von der Vollversammlung gewählten    
Schülern/innen. 
 

SV-Beratungslehrer: 
1 – 2 Lehrkräfte werden jährlich von der Schülerschaft gewählt. 
 

Theater: 

AG’s von Kl. 5 – 7 und 8 – 13, Aufführungen einmal jährlich. 
 

 
 

Mit freundlichem Gruß 
 
R. Haun, OStD 
 
 

Schulleitung/ Schulmappe/Schulauskunftsbogen 


